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BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT UND KUNST 

GZ 10.000/51-Parl/94 Wien,l~ • Juni 1994 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 
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1017 Wien 
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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr.6522/J-NR/94, 
betreffend Fachhochschulstandort Kuchl/Salzburg, die die 
Abgeordneten Böhacker und Kollegen am 22. April 1994 an mich 
richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

1. Wird das Bundesministerium für Unterricht und Kunst einen 
Fachhochschulstandort KuchllSalzburg unterstützen? 

2. In welcher Art und Weise wird es dabei zu einer Einbindung 
der in dieser Region bereits vorhandenen berufsbildenden 
mittleren und höheren Schulen für die Verwirklichung kommen? 

Antwort: 

Eine Einbindung von Ressourcen meines Ressorts soll dort 
erfolgen, wo es zielführend ist. Diese Frage kann daher erst 
nach Vorliegen konkreter Unterlagen seitens des Trägers 
beantwortet werden. Das Bundesministerium für Unterricht und 
Kunst wird aber dieses Projekt im pädagogischen Bereich gerne 
fördern und unterstützen. 

3. Sind Sie mit der Gemeinde Kuchl und dem Bundesland Salzburg 
in bezug auf diesen Standort bereits in konkrete 
Verhandlungen getreten? 

4. Wenn ja, wann? 
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Antwort: 

Nein, es fanden keine Verhandlungen statt. 

5. Wenn nein, warum nicht? 

6. Was haben diese Verhandlungen in bezug auf die räumliche, 

infrastrukturelle und personelle Ausstattung und deren 
Finanzierung ergeben? 

Antwort: 

Es liegt weder ein offizieller Antrag vor noch sind dem 
Bundesministerium für Unterricht und Kunst ausgereifte Konzepte 
bekannt. 

7. Bis wann ist mit einer Realisierung dieser Fachhochschule zu 
rechnen? 

Antwort: 

Die Realisierung dieser Fachhochschule hängt davon ab, wie 
schnell konkrete Vorarbeiten gemäß § 12 Fachhochschul­
Studienganggesetz vom Träger geleistet werden, bzw. ob der 

Antrag vom Fachhochschulrat akkreditiert werden wird. 
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